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1. Vorwort 

Nach §15 der Landesbauordnung Rheinland-Pfalz müssen bauliche Anlagen so 

angeordnet und beschaffen sein, dass der Entstehung eines Brandes und der Aus-

breitung von Feuer und Rauch vorgebeugt wird und bei einem Brand die Rettung 

von Menschen und Tieren sowie wirksame Löscharbeiten möglich sind. 

Um der Feuerwehr im Einsatzfall einen gewaltfreien und schnellen Zugang zu 

Grundstücken und Objekten zu ermöglichen, sind abschließbare Türen, Tore, 

Sperrpfosten, Schranken usw. an Feuerwehr-Zugängen und/oder -Zufahrten, die 

baurechtlich gefordert werden, mit Verschlüssen nach DIN 3223 oder mit einer 

Feuerwehrschließung zu versehen. Das bedeutet, dass Einsatzkräfte der Feuer-

wehr mit eigenen Schlüsseln ein Grundstück oder Gebäude betreten können. 

Zur schnellen und sicheren Erkennung vorhandener Feuerwehrschließungen, gibt 

die Feuerwehr Mainz eine einheitliche Kennzeichnung für das Stadtgebiet Mainz 

vor, welche in diesem Merkblatt zu finden ist.  

 

2. Feuerwehrschließungen: Brandmeldeanlagen (BMA) 

Für BMA, die auf die Feuerwehrleitstelle der Feuerwehr Mainz aufgeschaltet sind, 

werden die einzelnen Kennzeichnungen in den Anschaltbedingungen für Brand-

meldeanlagen im Stadtgebiet Mainz geregelt. 

 

3. Feuerwehrschließungen: Sperrpfosten / -schranken 

Abschließbare Sperrpfosten / -schranken sind mit Verschlüssen nach DIN 3223 

oder mit Feuerwehrschließungen zu versehen. Bei der Verwendung der Feuer-

wehrschließung ist der Schließzylinder mit einem selbstklebenden oder eingravier-

ten großen roten F zu kennzeichnen. 
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4. Feuerwehrschließungen: Toranlagen mit Doppelschließungen 

Bei Toranlagen mit Doppelschließung ist eine Betreiberschließung und eine Feu-

erwehrschließung verbaut. Die Feuerwehrschließung ist mit einem selbstkleben-

den oder eingravierten großen roten F zu kennzeichnen. 

 

                  

 

5. Feuerwehrschließungen: Vorhängeschlösser 

Bei der Verwendung der Feuerwehrschließung, ist das Vorhängeschloss mit einem 

selbstklebenden oder eingravierten großen roten F zu kennzeichnen. 
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6. Feuerwehrschließungen: Elektrische Schlüsselschalter 

Sind in elektrischen Schlüsselschaltern (z. B.: elektr. Rolltore, elektr. Schranken / 

versenkbare Poller, Matador-Sperren, …) Feuerwehrschließungen verbaut, sind 

diese mit einem selbstklebenden oder eingravierten großen roten F zu kennzeich-

nen. 

 

7. Feuerwehrschließungen: Feuerwehr-Schlüsseldepot Kl.1 (FSD1) / Schlüssel-

rohr 

Werden zur Vorhaltung von Objektschlüsseln Feuerwehr-Schlüsseldepots der Kl. 

1 (FSD1) oder Schlüsselrohre verwendet, sind diese mit einem selbstklebenden 

oder eingravierten großen roten F zu kennzeichnen. 
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8. Sonderfälle 

Die Kennzeichnung aller hier nicht aufgeführten Einrichtungen mit der Feuerwehr-

schließung Mainz, müssen mit der Feuerwehr Mainz, Abteilung Vorbeugender 

Brandschutz abgestimmt werden. 

 

9. Ausführung / Eigenschaften 

Je nach zur Verfügung stehender Fläche ist das F in den Buchstabenhöhen 15 mm 

/ 25 mm / 50mm anzubringen.  

Die Kennzeichnung ist in der Farbe Rot (RAL 3000), selbstklebend und witterungs-

beständig auszuführen. 

Abweichungen sind grundsätzlich mit der Feuerwehr Mainz, Abteilung Vorbeugen-

der Brandschutz abzustimmen. 

 

10.  Impressum / Ansprechpartner 
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